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18.Mai 1940.

20. V. 1940

Lieber Otto!

Meine Frau und ich danken Dir für die Anteilnahme

an dem Tode meiner Nutter herzlich. Auch für die

Liebe und für die Sorgfalt, mit der Du meine Kutter

betreut und ihr die letzten Stunden erleichtert hast,

danken wir Dir aufrichtig.

In alter Verbundenheit

Heil Hitler

Dein

An Herrn

Dr.Otto Horner,

Primararzt,

Karlsbad.

= 1X

ai pene Tomk
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18.Mai 1940.

Behr geehrter Herr Schicht!

2 0.2.V. 1940

Lassen Sie mich Ihrer Frau Gemahlin und Ihnen für

die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter herzlich

danken.

Heil Hitler!

An Herrn

Industriellen Heinrich Schicht, r

Aussig.

2.

Z.d.A.
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18.Mai 1940.

Zhr geehrter Herr Künstner!

20..1940

■hrer Frau Gemahlin und Ihnen danke ich für die

Anteilnahme an dem Tode meiner Eutter verbindlich.

Heil Hitler!

An Herrn

Generaldirektor Willi Künstner,

A u s s i g.

2.

Z.d.A.

85884
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18. Mai 1940.

20. V. 1940

y

WilhelmRöd lin g,

Prag.

Sehr geehrter Herr Rödling!

Ihnen und Herrn Bregha danke ich für die Anteilnahme

an dem Tode meiner Kutter verbindlich.

Heil Hitley

!

18881

2.

Z.d.Av



f 1

Anlor Pinfuronttar

Prag,

Oloveivothow

TetatPn Rnl  oefon.

Bvabunngaffp 41

vegiftwinwto Gomaffoufefift mbJ

6

Harher Purtigmp.

Ilvi/lis su Eblabinn Yrop

Jryypjiz Guv Hia

a  f m

Jargliyix Huiluvgmu mif

m

Tismm.

Suyyuk,Jouz

$y f B b

Brot Jouin Frun

Bovry,



10

18. Mai 1940.

Lieber Parteigenosse Kiesewetter !

20.211949

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

darf ich Ihnen herzlich danken.

Heil Hitler !

Ihy

An Heren

Oberdirektor Kiesewetfer

Prag II,

Krakauergasse l1.

2.)

Z.d.A.



MINISTERRATSPRÄSIDIUM

Sf1.

IT

Prag,den 17.Mai 1940.

Eure Exzellenz

bitte ich aus Anlass des Ablebens Ihrer Frau

Mutter mein tiefes Beileid entgegennehmen zu

wollen.

Mit dem Ausdrucke vorzüglichster

Hochachtung

Ihu ergetent

Sh ellasart

Seiner Exzellenz

Herrn Staatssekretär K.H. FRANK,

Pr ag.
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18. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Gesandter !

20.194.

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich verbindlich.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hoch-

achtung

An Herrn

Gesandten Dr. M a s a ■ i k ,

OY881

Prag,

Burg.

2.)

Z.d.A.



Prag, am 17.5.1940.

13

Dr.F.Koberg,

Prag III.,

Nerudagasse 29.

Werter Staatssekretär Frank!

Zu dem schweren Verluste, den Du erlitten

hast, mein innigstes tiefgefühltes Beileid! Gerade

in den Tagen unmittelbar vor dem Muttertag musstest

Du den Heimgang Deiner Mutter erleben; möge Dir bei

Deinem ebenso schweren wie wichtigen Werk die Anteil-

nahme all jener, die Dich schätzen, Trost bringen!

Voll Anteilnahme

 f n.

Dein
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18. Mai 1940.

Lieber Koberg !

20. 940

Pür die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich Dir herzlich.

Heil

 Hi tl e r !

f

Dein

8A88E

An Herrn

Dr.Fritz

Koberg,

Prag Ill.,

Nerudagasse 29.

2.)

Z.d.A.
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02815.

Der Deutsche

DoOa

Automobil-Club e.V.

D. D. A. C. — Geschäftsstelle Prag

Prag IL., Stefanogasse (Št■pánska) 39 - Ferncuf 236=24

Prag, 17. Mai 1940.

Hochgeehrter Herr Staatssekretär !

Mit aufrichtiger Anteilnahme

haben wir die Nachricht von dem schweren Verlust,

welchen Sie durch das Ableben Ihrer Frau Mutter

erlitten haben, aufgenommen und bitten Sie, den

Ausdruck unseres herzlichsten Beileides entgegen-

zunehmen.

He il Hi t le r !

Der Deutsche Automobil-Club e.V.

Geschäftsstelle Prag

Mrehacha
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18. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Prochazka !

20.2V, 1940

Der Geschäftsstelle Prag des DDAC und Ihnen

danke ich für die Anteilnshme an dem Tode meiner

Mutter verbindlich.

Heil Hitler !

An Herrn

Dr. Prochazka

Prag

II

Stefansgas e 39.

2.)

Z.d.A.

12881
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18. Mai 1940.

Lieber Parteigenosse Schubert!

20. K. 1940

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

lassen Sie mich Ihnen herzlich danken.

Heil Hitler !

Ihr

An Herrn

Landesvizepräsidenten S c h u b e r t,

Prag,

Landesbehörde.

S288A

2.)

Z.d.A.
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18. Mai 194o.

Lieber Parteigenosse Adolf !

20. 1940

Für die Anteilnahme des Zentralverbandes der

Industrie und für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich herzlich.

Heil Hitler!

Ihr

An Herrn

Generalsekretär Dr. A d o l f ,

Prag,

Zentralverband der Industrie.

2.)

Z.d.A.



Dr. v. Burgsdorff

Prag, 17. Mai 1940.

Anterßantefekretär

20

Sehr verehrter Herr Staatssekretär !

Am heutigen Tage, dem Beisetzungstage Ihrer

Frau Mutter, gedenken die Beamten, Angestellten und Arbei-

ter des Amtes des Reichsprotektors besonders herzlich

Ihrer.

Wir trauern mit Ihnen über den schweren Ver-

lust, den das Schicksal Ihnen auferlegt hat. Auch wenn

naturgegeben ist, dass wir unsere Eltern durch den Tod

verlieren, so wird dadurch der Verlust nicht leichter.

Gerade der Tod einer Mutter reisst in das Leben des Sohnes

eine Lücke, die sich nicht wieder schliesst.

Es ist mir Bedürfnis, Ihnen , Herr Staatssekre-

tär, die aufrichtigen Gefühle der Gefolgschaft im Amte

des Reichsprotektors hiedurch zu übermitteln.

H e il  Hit le r !

Ihr sehr ergebener

Hrirasvorh
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18. Mai 1940.

Lieber Herr v. Burgsdorff !

20.4 1940

Für die aufrichtige Anteilnahme, die die Gefolg-

schaft des Amtes des Reichsprotektors und die Sie

persönlich an dem Tode meiner Mutter genommen haben,

lassen Sie mich herzlich danken.

Heil Hitler!

Ihr

An Herrn

Unterstaatssekretär Dr.v.Burgsdorff,

Prag,

Czerninpalais.

SSP

2.)

Z.d.A.
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18. Mai 1940.

Lieber Herr v. Clanner !

Für die Anteilnahme, die Sie und Ihre Mit-

arbeiter an dem Tode meiner Mutter genommen haben,

danke ich Ihnen herzlich.

Heil Hitler !

Ihr

An Herrn

Oberstleutnant a.D. v. Clanner-Engelshofen,

Prag,

Czerninpalais.

2.)

Z.d.A.

12881



Der Wehrmachtbevollmächtigte

Prag, den.17,421

..19.40 a

beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähten.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

Zu dem Hinscheiden Ihrer Frau

Mutter spreche ich Ihnen mein aufrichtig-

stes Beileid aus.

Heil Hitler !

Averici

Gelferal der Jnfanterie.

f
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18. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr General !

20.21 1940

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich verbindlich.

Heil Hitler

4-Gruppenführer.

An Herrn

General der Infanterie F r i d e r i c i ,

Wehrmachtbevollmächtigter beim Reichsprotektor

in Böhmen und Mähren,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Der Befehlshaber der Sicherheitspolizei

26

und des SD

Prag, den 17. Mai

19 40

Cgb. Ar.B.d. S.

Bitte bet der Antwort borstehendes Geschäftsgeichen und Datum angugeben

An den

Herrn Staatssekretär

44-Gruppenführer K.H. F r a n k,

Prag.

Gruppenführer!

Im Namen aller Angehörigen der Dienststellen des Befehls-

habers der Sicherheitspolizei und des SD in Böhmen und

Mähren spreche ich Ihnen und Ihrer verehrten Frau Gemahlin

die herzliche Teilnahme zu Ihrem schweren Verlust aus.

Heil Hitler!

Ihr ergebener

tra

4-Obersturmbannführer
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18. Mai 1940.

20.2 19

Lieber Böhme !

Meine Frau und ich danken für die Anteilnahme

an dem Tode meiner Mutter aufrichtig.

Heil Hitler !

Ihr

An den

stellvertretenden Bef hlshaber der

Sicherheitspolizei und des SD,

4-Obersturmbannführer B ö h m e ,

Prag.

81

2.)

Z.d.A.
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18. Mai 1940.

20.

Lieber Obergruppenführer !

Für die Anteilnahme, die Sie in so kamerad-

schaftlicher Weise an dem Tode meiner Mutter ge-

nommen haben, darf ich Ihnen ufrichtig danken.

Heil Hitler !

Ihr

An

44-Obergruppenführer Schmauser,

Führer des 44-Oberabschnitts Main,

Nürnberg.

VS

2.2

Z.d.A.
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18. Mai 1940.

6

Lieber Herr Fischer !

20.1940

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich Ihnen herzlich.

Heil Hitler

!

Ihr

X

An Herrn

Ministerialrat Dr. F i s c h er

V

Prag,

Czerninpalais.

2.)

Z.d.A.



Richard Lammel

31
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Lieber Richard!

29. Y. 194

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Kutter

danke ich Deinen verehrten Angehörigen und Dir

herzlich.

Heil

Title r !

Dein

An Herrn

Gauamtsleiter Richard L a m m e 1,

TS■T

PJ

Gauleitung.

2.

Z.d.A.



E. Schuran

f-Obersturmbannfübrer

Brag VII., den

18.Mai

J920/5.

Oyet

Stabsführer des ff=Abschnitts XXXIX

Belcredistraße 76

33

An den

Höheren 4 - und Polizeiführer Böhmen - Mähren,

4-Gruppenführer F r a n k,

P r a g XIX.,

Na Zatorce ll.

Sehr geehrter Gruppenführer!

Anlässlich des Hinscheidens Ihrer Frau Mutter

erlaube ich mir auf diesem Wege, Ihnen sowie Ihren Angehöri-

gen mein herzlichstes Beileid zu übermitteln.

Gurar

4-Obersturmbannführer.



25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg - Langenhorn.

34

Mieber Schuran!

29.V. 1940

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich herzlich.

Heil

Hitler!

An

1-Obersturmbannführer S c h u r a n,

Prag vII.,

01831

Belcredistr. 76.

2.

Z.d.A.



heinz Schroeter

xxn Prag, den 17.Mai

S2/.

1940

Gauamtsleiter

Rennergaffe 18, Fetntuf 14.574 (dienftlich)

 -Sturmbannführer

Pellicogaffe 2b, ferntuf 16.872 (privat)

35

Antworten bitte über Deutsche Dienstpoft Böhmen-Mähcen fendent

Herrn Staatssekretär

SS-Gruppenführer K.H. F r a n k,

Prag

Sehr geehrter Gruppenführer!

Gestatten Sie mir, dass ich Ihnen zum

Ableben Ihrer Frau Mutter mein aufrichtiges

Beileid ausspreche.

Heil

Hitler!

Ihr sehr ergebener

WmM
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

hr geehrter Parteigenosse Schroeter!

29.2V. 1940

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner Kutter

danke ich herzlich.

Heil

fitler!

An Herrn

Gauamtsleiter S c h r o e t e r

Prag IV,

Czerninpalais.

88

2.

Z.d.A.
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Dr. Karl Viererbl, M.d.R.

Neidenberg, 17.Mai 1940.

Hauptschriftleiter des amtlidhen Gauorganes der NE DAp. „Die Zeit

J2/f.

Geotg-Schönerer-Ctrafe 4

Grup penfüh rer !

Zum Ableben Ihrer Frau Mutter bitte ich Sie, die

Versicherung meiner aufrichtigsten Anteilnahme an dem Ver-

luste, der Sie betroffen hat, entgegennehmen zu wollen.

1t thulin
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Ligber Kamerad Viererbl!

29. V. 1940

Für Ihre nteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich herzlich,

Hei l

Hitler!

Ihr

An Herrn

Hauptschriftleiter

Dr. Karl Vie re r b l,

Reichenberg,

a

-

Georg-Schönerer-Str. 4,

2.

Z.d.A.
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IL CONSOLE GENERALE D'ITALIA

Praga, 20 Maggio I940 XVIII

A PRAGA

Eccellenza,

Abbiamo appreso con profondo rammarico

la notizia della perdita che ha colpito in que=

sti giorni la Vostra Famiglia.

Nel Vostro dolore, io e mia moglie pre=

ghiamo Voi e la Vostra Signora di voler gradire

l'espressione del nostro sincero cordoglio.

Con i sensi della mia più alta conside=

razione

Pot

art as

A S.E. Karl Hermann Frank

Segretario di Stato

Praga
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

2.

Sehr geehrter Herr Konsul !

Für die Anteilnahme an den Tode meiner Mutter

danke ich varbindlich.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung

Ihr

An Herrn

Generalkonsul Casto C a r u s o ,

prag,

Italienisches Generalkonsulat.

2.)

Z.d.A.
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Profefsor Dr. Kurt Bras

Brag ×VI.,18.5.1940.

Zborowska 11

P

Fernsur. 44331

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Meine Frau und ich möchten Ihnen anlässlich

des Todes Ihrer Mutter unsere aufrichtigste Anteilnahme

zum Ausdruck bringen.

Aer bor

SS-Gruppenführer Staatssekretär

Karl Herrmann Frank

Czernin-Palast

Prag.
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25. Mai 194o

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Sehr geehrter Herr Professor !

29.1

Ihrer Gattin und Ihnen danke ich für die

Antellnahme an dem Tode meiner Mutter herzlich.

Heil Aitler!

An Herrn

Professor Dr.Kurt B r a s s ,

Prag

XVI,

Zborowská l1.

2.)

Z.d.A.
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25. Mai 1940

Z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

2.y.1

Sehr geehrter Herr Francke !

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich Ihnen herzlich.

Heil Hitler!

An Herrn

Landforstmeister F r a n c k e ,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Alois Turba

45

Leiter der Allgem. Ortskrankenkasse

f.d.Landkreis Graslitz.

Herrn

Staatssekretär

Karl Hermann F r a n k

P r a g - Burg.

Lieber Karl!

Zum Ableben Deiner Mutter, bitte ich Dich, mein tiefempfun=

denes Beileid, gleichzeitig auch im Namen meiner Familie

entgegenzunehmen.

Wer Deine Mutter kannte, weiss, was Du an ihr verloren hast.

Dass dieses Ereignis noch unmittelbar vor dem Muttertag ein=

treffen musste, ist um so schmerzlicher. Das Mitgefühl Dei=

ner alten Kameraden wird Dir vielleicht den Schmerz etwas

lindern.

amitow

Graslitz, den 17. Mai 194o.
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25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

28.21 

Lieber Luis !

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich herzlich.

Heil

Hitler!

An Herrn

Alois Turba,

Leiter der Allgem.Ortskrankenkasse

f.d.Landkreis Graslitz,

Graslitz.

2.)

Z.d.A.



TELEGRAMM
Bestellnummer
Beförderungsnummer
Gattung
■íslo výpravni
A
Dodaci ■is.
= xlt = herrn
47
Staastssekretaer
Befördert - Vypraven
Aufgenommen - P■ijat
auf Leitung (Arbeitsplatz)
kart hernann frank
auf Leitung (Arbeitsplatz)
na vedeni (pracovisti)
na vedeni (pracovisti)
pl$
A
19
prag vier
burg =
nach
den
.19
um
Uhr
von
10Knobl
dea
un
h.
do
dne
v
h.
Z
Unterschrift
Unterschrift
Podpis
odpis
Bestimmungsamt - adresni utad
Auigabeamt
prag 0736 20/19 18 1635 =
astliche Angaben - Leitweg
bni údaje - dopravni cesta —
bitte den ausdruck meiner aufrichtigen anteilnahme
entgegenzunehnen I= dr hans ringhofer
(6661 A1) (1 692



48

25. Mai 194o

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

2.

Sehr geehrter Herr Ringhoffer !

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich verbindlich.

TOH

Hitler!

An Herrn

Industriellen Dr.Hans Ringhorfer,

Prag.

2.)

Z.d.A.



6\r

Seea

DIPL. ING. WOLFGANG RICHTER

AUs.,.............

0 20./5.

Gauwirtschaftsberater der NSDAP

Fernruf 3811

M. d. R.

Herrn

Staatssekretär

SS Gruppenführer K.H. F r a n k ,

Prag.

Czernin-Palais.

Lieber Kamerad Frank!

Erst heute erfahre' ich von dem Ableben Deiner

lb. Mutter. Ich bedauere den Todesfall sehr, da ich mich

an Deine Worte erinnere, die Deinen Wunsch ausdrückten, nun

Deiner Mutter einen schönen Lebensabend bereiten zu wollen.

Ich bitte Dich, den Ausdruck meiner Teilnahme ent-

gegen zu nehmen.

A. upx.

Heil Hitler!
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

29.v. 

Lieber Kamerad Richter !

Für Deine herzliche Anteilnahme an dem Tode

meiner Mutter danke ich Dir aufrichtig.

Heil Hitler !

Dein

An Herrn

Dipl.Ing. Wolfgang R i c h t e r ,

Gauwirtschaftsberater,

Aussig.

2.)

Z.d.A.



sf or

Industrie-Beauftraater

des Oberkommandos der Wehrmacht

2Nähr. Ostrau (0., am 17.Mai 940.

(Wehrwirtschafts n. Rüstungsamt)

(Wirkowit Eifenwerk)

(Militärische Aufficht)

bei der

Witkowizer Bergban n. Eisenhütten-Gewerkschaft

Mährisch-Ostrau 10 (Witkowit Eifenwerk)

TG

Telefon: Mähr. Osran Nr. 3(.51

An den

Staatssekretär

Herrn Karl Herrmann F r a n k,

SS-Gruppenführer ,

P_r_8_6_

Der Unterzeichnete gestattet sich,Ihnen und

Ihren Angehörigen anlässlich des Hinscheidens Ihrer Mut-

ter,Frau Paula Frank,sein aufrichtiges Beileid zum Ausdruck

zu bringen .

Möge der Verschiedenen die Erde leicht sein .

g. de la Sauce.

Kapitän zur See (Jng.)



510

Staatsekretän

5.2. Herm

SS guppenien K.. Frak



25. Mai 1940

z.Zt. Hanburg- Langehhorn.

52

29, v 

Sehr geehrter Herr de la Sauce !

Für Ihre Anteilnahme an den Tode meiner

Mutter danke ich herzlich.

Heil/Hitler!

An Herrn

Kapitän zur See de la S a u c e ,

Mährisch-Ostrau,

Witkowitz Eisenwerk.

S0

2.)

Z.d.A.
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Iag, 18. Mui 1940.

C8iqz101s.

Dfs guafter Gpynnfibr!

Jeeen Abdobxen Jres

axrafuf Brie: Mrisfer Hr-

laebu if mic mnin fy

b/far beilxet aegGysan.

8Jarg bhhard

3his mbxeerfifer

Jofag144da.
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

8

Lieber Kamerad Eckhardt !

29. 1940

Für die Anteilnshme sn den Tode meiner Mutter

darf ich Ihnen aufrichtig danken.

:

Heil Hitler !

Ihr

An

y-Sturabannführer Dr. Eckhardt,

Chef des -Lazaretts,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Der Marineverbindungsoffizier

55

im Stabe des Wehrmachtbevollmächtigten

beim Reichsprotektor in Böhmen und Mähren

Am Siegesplat 5.

Duf 72441.

(Bitte n de rt vede Ge u Dam a.

Ler pnto Mrr Souts kretas!

zú dnn Mirdeidin tho korer.

eltem Fran muittet spredte id

Hhuow nins Hhrw Auqsor ym

fleidzinig in harn mi

Frai tiepeuppindie Bilois ans.

D. Wery o Kinnt

Korvettenkapitän Wery von Limont

Privatanschrift: Prag XVIII ( Breunau )

Michalovi■ova 1
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Sehr geehrter Herr v. Liaont !

29. 1940

Lassen Sie mich Ihnen für die Anteilnshme

an dem Tode meiner Mutter herzlich danken.

Heil Hitler

An Herrn

Korvettenkspitän Wery v. Limont,

Pr a g XVIII,

Michalovi■ova 1.

2.)

Z.d.A.



20/6

44-Sturmbannführer

Rudolf Dietl, m.D.R.

Bürgermeister der Stadt Saaz

Shihr Basl !

()7

hulsflie hel hkobe hiek cotkae rai

Moter f   m 

uare incigaa. Aulilhufeca.

afie il rin Ber.

b8~S. r0.
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25. Mai 194o

z.Zt. Hanburg-Langenhorn.

/

Lieber Rudl !

Für Deine Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich Dir herzlich.

Heil Hitler !

An Herrn

Bürgermeister Rudolf D i e t 1 ,

Saaz.

2.)

Z.d.A.



59

Aationalsozialistische

Deutsche Arbeiterparter

Pf 2015.

Bau Gudelenland

Kreisleitung Prag

An den

Der Kreisleiter

Herrn Staatssekretär

SS-Gruppenführer K.H.Frank

Prag

----

Czerninpalais

Unfer Feichen: Ing.H./Hei. 3hr Zeichen:

Brag III, Kampa.17.Mai

19 40

Brotektorat Böhmen und Mähren

Gegenstand:

Fernruf 479-51 - 5

Lieber Parteigenosse Frank!

Du hast durch den Tod Deiner Mutter einen schweren

Verlust erlitten. Ich nehme Anteil an dem Leid, das

Dir widerfahren ist und wünsche aus ganzem Herzen,

dass Du es bald überwinden mögest.

Das aufrichtige Beileid spreche ich Dir zugleich im

Namen der Parteigenossen meines Kreises aus.

H e i l H i t l e r !

Dein

5
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25. Mai 1940.

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

29.2V. 1940

Leper Höss!

Für die Anteilnshme an dem Tode meiner

Mutter danke ich herzlich.

HejT

Hitler!

Dein

An Herrn

Kreisleiter H ö s s,

Prag,

-- ---

Kampa 14.

2.

Z.d.A.



on Reinhard

Pilfen. den l8.Mai 940

Oberlandrat

20.f.

39

An den

Herrn SS-Gruppenführer Staatssekretär Frank,

P ra_g_,

Czernin-Pal.

Hochverehrter Herr Staatssekretär !

Mit grosser Anteilnahme habe ich von dem

schweren Verluste, den Sie durch das Ableben Ih-

rer Frau Mutter erfahren haben, gehört. Ich er-

laube mir, Ihnen zu diesem Trauerfall mein auf-

richtiges und ergebenstes Beileid auszusprechen.

Mit dem Ausdruck tiefer Teilnahme bin ich

Ihr ganz ergebenster

Mhubed
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

292.y. 1940

Sehr geehrter Herr v. Reinhard !

Für Ihre Anteilnahme an den Tode meiner

Mutter darf ich Ihnen herzlich danken.

Heilfitler!

An Herrn

Oberlandrat v. R e i n h a r d ,

Pilsen.

2.)

Z.d.A.



m4 18. 44 J, 15.

Nobert Müller.

Direktor des Bürgerlichen Bräuhauses

in Pilsen.

63

Wnivn Mm, M. h. nvna!

ž■ Van Máma farm ■vw Man b y

M an dh Aman Mr primr frb

m Aqnqs milfnn n imiyfb

Uihir.
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25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

64

28.y

Lieber Kamerad Müller !

Für die Worte der Anteilnahme an dem Tode

neiner Mutter danke ich Dir herzlich.

Heil Hitler !

Dein

An Herrn

Direktor Robert M ü l l e r ,

Pilsen,

Bürgerliches Bräuhaus. (  .

2.)

Z.d.A.



MINISTER_DES INNERN

Prag, den 18. Mai 1940.

65

Sehr geehrter Herr Staatssekretär,

mit Bewegung erfahreich, dass Ihre Frau

Mutter verschieden ist. Ueber dem offenen Grabe,

das alle Betrübnisse des Lebens ausgleicht, bitte

ich Sie, den Ausdruck meiner wirklich tiefempfundenen

Anteilnahme an Ihrem Schmerz und des Wunsches entge-

genzunehmen, die barmherzige Zeit möge - wenn irgend

möglich - bald Ihren grossen Schmerz lindern.

Genehmigen Sie bitte,auch bei dieser Gelegen-

heit den Ausdruck meiner tiefen Ergebenheit.

Ihr

(
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25. Mai 194o.

28. 

Sehr geehrter Herr Minister !

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

darf ich Ihnen verbindlich danken.

Mit dem Ausdruck meiner vprzüglichen Hochachtung

An Herrn

Minister

Ježek,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Deutscher kulturverband

67

•P r a g VII-1452., Šima■ekgasse 16, Fernruf 728-92, 723-82.

Dr.Ko./Ha.

Prag, am 17.5.1940.

218

Herrn

K.H. F r a n k, Staatssekretär,

SS-Gruppenführer,

Prag IV.

-.-.-.-.-.-.

Verehrter Herr Staatssekretär!

Gestatten Sie, dass wir Ihnen anlässlich des Heim-

ganges Ihrer Frau Mutter unser herzlichstes Beileid und unsere

innigste Anteilnahme ausdrücken.

Heil Hitler!

Für den Deutschen Kulturverband:

Der Verband■obmann:

ser



Prof. Dr. Ing. Augu■t Geßner

Prag, am 17.5.1040.

Obmann des Deutshen Rulturverbandes

P 18./5.

Prag VII, Letohradská 38

68

Verehrter Herr Staatssekretär!

Es ist mir ein Herzensbedürfnis, Ihnen zu Ihrem

schweren Verluste mein innigstes tiefempfundenes Beileid zum

Ausdruck zu bringen.

Heil Hitler!

o



25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

69

Sehr geehrter Herr Professor !

Den Kulturverband der Deutschen und Ihnen

danke ich für die Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter herzlich.

Heil Hitler !

Ihr

An Herrn

Prof.Dr.Ing. Gessner,

P_r_ag

VII2

Letohradská 38.

2.)

Z.d.A.
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25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

29:*

Sehr geehrter Herr Thilenius !

Für Ihre Anteilnahne an dem Tode meiner

Mutter danke ich verbindlich.

Heil Hither!

An Herrn

Regierungsas essor Thilenius,

Prag,

Czerninpalais.

2.)

Z.d.A.



DER STAATSPRÄSIDENT

GEN RGARNRARR INN

P r a g am l7. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär,

die Zeitungen bringen heute die

Nachricht vom Ableben Ihrer Frau Mutter. Ich bitte

Sie mein aufrichtiges Beileid entgegenzunehmen.

Mit dem Ausdrucke vollster Hochachtung

tdachn

Ierrn SS Gruppenführer

Karl Hermann FRANK,

Staatssekretär,

PRAG.
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25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Sehr geehrter Herr Staatspräsident !

Für Ihre Anteilnahme an den Tode meiner

Mutter danke ict Ihnen.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hochachtung

An den

Herrn Staatspräsidenten Dr. H á c h a ,

Prag.

2.)

Z.d.A.
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Kommandant

Prag, den 17.5.1940

der Staðt Prag

Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

Zu dem Tode Ihrer Frau Mutter erlaube ich mir,

Ihnen, zugleich auch im Namen der Offiziere der

Kommandantur, die herzlichste Anteilnahme zu über-

mitteln.

H ei l H i t l e r !

Ni

Oberst und Kommandant



GL

25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Sehr geehrter Herr v. Briesen !

292.y. 1940

Ihnen und Ihren Herren danke ich für die

Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter herzlich.

C

H e i l

JOATH

!

An Herrn

Oberst v. Br iesen,

Kommandant der Stadt Prag,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Prag, am 17.Mai 1940.

76

Herrn

Staatssekretär, Ss-Gruppenführer

Karl Hermann F'r a n k ,

P r a g IV., Czerninpalais.

DER PRIMATOR-STELLVERTRETER

DER HAUPTSTADT PRAG

Sehr geschätzter Herr Staatssekretär!

Zu dem schmerzvollen Verluste, den

Sie durch den Heimgang Ihrer Mutter erlitten haben, wollen

Sie namens der Prager deutschen Stadtverwaltung ünd in

meinem Namen den Ausdruck der herzlichsten Anteilnahme

empfangen.

H e i l

Hitler!
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

2 20. . 19f

Lieber Herr Professor !

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ica Ihne herzlich.

Heil Hitler !

Ihr

An Herrn

Primator-Stellvertreter Prof.Dr.Pfitzner,

Prag,

Rathaus.

2.)

Z.d.A.
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25. Mai 1940,

Z.Zt. Hanburg-Langenhorn.

28.Y. 9

Lieber Karmasin !

Für Deide Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich Dir herzlich.

Heil Hitler !

An Herrn

Staatssekretär Ing.Franz Karmasin,

Pressburg.

2.)

Z.d.A.
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25. Ma1 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

$o 

Sehr geehrter Herr Eichhorn !

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich verbindlich.

Heil

HAtrer!

An Herrn

Architekten Eichhorn ,

Prag.

2.)

Z.d.A.



Oberbürgermeister franz Czermak

Aussig, den 2l.Mai 1940.

§2

Herrn

SS-Gruppenführer Karl Hermann Frank,

Staatssekretär in

Prag.

Gruppenführer!

Aus der Presse erfahre ich von dem Hinscheiden

Ihrer geschätzten Frau Mutter. Gestatten Sie mir,

Ihnen auf diesem Wege mein tiefstes Mitfühlen

zum Ausdruck bringen zu dürfen.

Heil Hitler!

Ihr sehr ergebener



d3

25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

29.2V. 1940

Sehr geehrter Parteigenosse Czermak!

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich herzlich.

Heil

HAtder!

27003

An Herrn

Oberbürgermeister Franz Czermak,

Aussig.

-

2.

Z.d.A.
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25. Mai 1940.

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

1940

29.2

An Frau

Gabriele S t ahle c k e r ,

Prag XIX,

------- -

Kastanienallee.

Sehr verehrte gnädige Frau!

Für Ihre Anteilnalfhe an dem Tode meiner Mutter

danke ich herzlich.

Erfreulicherweise bin ich soweit wieder hergestellt,

dass ich einer Einberufung zu einer Übung bei der

-VT-Standarte "Germania" Folge leisten konnte.

Hei l H it le r!

Ihr

o

2. Z.d.A.



HANS KUCHINKA

86

DIREKTOR

KONTINENTALE EISENHANDELS GESELLSCHAFT

Prag, den 17.Mai 1940.

Herrn

Staatssekretär

Karl Hermann F RA N K ,

Pr8g_

IV.-

Csernin-Palais.-

Zu dem schweren Verluste von dem Sie

betroffen wurden bitte ich Sie, meiner aufrichtigsten

Anteilnahme versichert zu sein.

font Kkn
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25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Herrn

Direktor Hans K u c h i n k a,

Prag II,

Olivova 3.

Sehr geehrter Herr Kuchinka!

Für die Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich herzlich.

8

Heil

Hftler!

2.

Z.d.A.



Anton Langhans

Prag II., am 21.Mai 19406

P 24.

Berlagsleiter

Herrengasse 12.

88

Lieber Karl !

Zum Ableben Deiner lieben Mutter ge-

statte ich mir.Dir mein herzlichstes

Beileid zun Ausdruck zu bringen.

Mre

Herrn

SS-Gruppenführer Staatssekretär

Karl Hermann F r a n k

Prag

XIX.

Na Zatorce ll.
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25. Mai 1940,

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Lieber Toni !

29. 2V, 1940

Fiir die Anteilnshme an dem Tode meiner Mutter

hab herzlichen Dank.

Heil Hitler !

An Herrn

Verlagsleiter Anton Langhans,

Prag II,

Herrengasse 12.

2.)

Z.d.A.



Dr. Friedrich Graf von Weftphalen

06

Reichenberg, am.21.Mai 194o.

Georg Schönerer-Strahe 16, Jerncuf 4307

An den

SS Gruppenführer

Staatssekretär K.H. F r a n k ,

Prag IV,

Czernin Palais

Sehr geehrter Herr Staatssekretär!

Zu dem schweren Verluste, der Sie durch

das Ableben Ihrer Mutter betroffen hat, bitte ich Sie mei-

ner aufrichtigsten Anteilnahme versichert zu sein.

Heil Hitler!

Ihr ergebener

Fwy



16

25. Mai 1940

z.Zt. Hamburg-Langenhorn.

Zehr geehrter Graf!

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich verbindlich.

Heil Hit/ler!

F

2

An

Dr. Friedrich Graf v.Westphalen,

Reichenberg,

Georg-Schönerer-Str. 16.

2.

Z.d.A.



Bei Antworichreiben ist

Freisleiter

stets unsere Bahl anzuführen

Budweis, am181942

5695740

hans Westen

M. D. Ri.

An den

SS-Gruppenführer

Karl Hermann F r a n k ,

Staatssekretär

in P r a g I V .

Czerninpalais.

Lieber Kamerad F r a n k !

Zu dem unersetzlichen Verlust, den Sie durch das

Hinscheiden Ihrer Mutter erlitten, bitte ich Sie

und Ihre Angehörigen, den Ausdruck meines tiefsten

Mitgefühls entgegenzunehmen.

He il Hitler !

h
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25. Mai 1940.

1940

Lieber Kamerad Westen!

2 9.2V.

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner Mutter

danke ich Ihnen herzlich.

Heil

HAt1er!

Ihr$

An Herrn

Kreisleiter Hans V e s t e n,

B_u d_w_e i_s.

2.

Z.d.A.

$r$

Arcis futla etrank



1

DIE OBERSTE PREISBEHORDE

PRASIDIUM

Prag, am 17. Mai 1940.

NEJVYŠŠI Ú■AD CENOVÝ

PRESIDIUM

Sehr geehrter Herr Staatssekretär .

Im Namen der Behörde und im Namen des derzeit

in Berlin weilenden kommissarischen Leiters Herrn Dr. von

Busse bitte ich, den Ausdruck unseres Beileids gelegentlich

des Ablebens des Ihnen auf der Welt teuerstens Wesens entge-

gennehmen zu wollen.

Mit dem Ausdrucke vorzüglicher Hochachtung

für den kommissarischen Leiter :

Hnl

Sehr geehrter Herr

Karl Hermann F R A N K,

Gruppenführer - Staatssekretär,

Prag - Czerninpalais.
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18. Mai 1940.

18. V.)1940

Sehr geehrter Herr v. Busse !

3

Ihnen und dem Präsidium der Obersten Preisbe-

hörde danke ich verbindlich für die Anteilnahme

an dem Tode meiner Mutter.

HeilHitler!

Y8SS!

An Herrn

Ministerialrat v. Busse,

Prag,

Oberste Preisbehörde.

2.)

Z.d.A.

1 $x



Ing ALois ELIAS

Vorsitzender der Regierung

93

des Potektorates Bohmen und.Mahen

Prag, den 17. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Soeben erfahre ich von dem Ableben Ihrer guten

Mutter und drängt es mich, Ihnen, sehr geehrter Herr

Staatssekretär, aus diesem Anlasse meine aufrichtigste

Anteilnahme auszusprechen.

Mit dem Ausdrucke meiner

vorzüglichsten Hochachtung

bo

Mu

Herrn

Staatssekretär K.H. F r a n k

in

Prag.
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18. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Ministerpräsident !

18.V. 1940

Für Ihre Anteilnahme an dem Tode meiner

Mutter danke ich verbindlich.

Mit dem Ausdruck meiner vorzüglichen Hoch-

f

achtung

CAO

An Herrn

Ministerpräsidenten Ing. Eliáš,

Prag.

2.)

Z.d.A.

$\r$
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18.Mai 1940.

An

i-Gruppenführer H e y d r i c h ,

Berlin.

Lieber Heydrich!

Für Ihr Gedenken aus Anlass des Todes meiner Mutter

danke ich Ihnen zugleich im Namen meiner Sippe auf-

richtig.

Heil

HiX①

er!

Thr

82521

2.

Z.d.A.

1 X
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15. Mai 1940.

10.1

Lieber Herr v. Kamptz !

Ihrer Gattin und Ihnen darf ich für die An-

teilnahme anlässlich des Todes meiner Mutter auf-

richtig danken.

Heil

L Hitler !

Ihr

POLLS

An Herrn

Generalleutnant v. K a m p t z,

Befehlshaber der Ordnungspolizei,

Prag

XIX.2

Na Zatorce 14.

2.)

Z.d.A.

$1$\rx



OOr

Witkowitz

Mor-Ostrava 10,am

17.Mai11940

WitkonitzerBergbaumd Eisenhutten

Unsororoichon:

370462

Generhschaft,

1828

In der Shitieedansaftheon

Zentraldirektion, Zentralvorkaufsbüro!

Postadresse Mor Ostrava 10 Hithovice

Herrn

xelezirny) Cechoslomaki

SS/Gruppenführer und

Teloge Adresse:Torrovilkovice ravsha Ostrava

Staatssekretär

Karl Hermann F r a n k,

Telefon: Moravsha Ostrava Ne 313t bis 3157

PragorBéro

WinerBiro

Pr_a_g_i--

Prag 11, Belonshi 9

Wien 1Tichligase 0

Betnff:

The Zeichon:

Thre.Nachrichtvom:

Anlässlich des schweren Verlustes,

den Sie und Ihre Familie durch das Hinscheiden

Ihrer Frau Mutter erlitten haben , erlauben wir

uns den Ausdruck unserer aufrichtigsten Anteil-

nahme zu übermitteln .

Heil Hitler !

WITKOWITZER BERGBAU- UND

EISENHÜTTEN-GEWERKSCHAFT

Kuhimlea

XF
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23. Mai 1940.

An die

23.21, 1940

Witkowitzer Bergbau- und Eisenhütten-

Gewerkschaft,

z.H. von Herrn Generaldirektor Kuchinka,

Wi t k o wi t z.

Sehr geehrter Herr Generaldirektor !

Der Herr Staatssekretär hat mich beauftragt,

für die Anteilnahme, die die Gewerkschaft an dem

Tode seiner Mutter genommen hat, herzlich zu dan-

ken.

A

Heil Hitler!

Oberregierungsrat.

2.)

Z.d.A.

XuF

rari pata Frank
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18.Mai 194o.

1940

18.

AV

Richsführer H und Chef der Deutschen Polizei,

Berlin.

-------

Reichsführer!

In meinem Namen und im Namen meiner Sippe danke

ich Ihnen für den letzten Gruss und für die Ehrung,

die Sie meiner Mutter erwiesen haben.

Heilgitler!

3

YOUO

f

Stets Ihr

2.

Z.d.A.

$1 $$

0
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ANGLO-PRAGER CREDITBANK

DIREKTION

Prag, den 17. Mai 1940.

RS/LP

Herrn

Staatssekretär Karl Hermann Frank,

P r a g.

Wir gestatten uns anlässlich des unersetz-

lichen Verlustes, den Sie durch das Ableben Ihrer

Frau Mutter,

Frau Paula Frank, geb. Eberhart,

erlitten haben, unser ergebenstes Beileid zum Aus-

druck zu bringen.

Mit vorzüglichster Hochachtung

ANGLO-PRAGER CREDITBANK

Am

7

X11F.
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20. Mai 194o.

An die

Direktion der Anglo-Prager Creditbank,

z.H. von Herrn Oberdirektor Kutschera,

P rag.

Sehr geehrter Herr Oberdirektor!

Der Herr Staatssekretär hat mich beauftragt, für die

Anteilnahme an dem Tode seiner Mutter verbindlich zu

danken.

EPS90

1o.

Oberregierungsrat.

2. Z.d.A.

X 4X



Otto Schüch

nobt

105

Hotel gold.Löwe

Iglau, 18. Mai 1940.

Sehr geehrter Herr Staatssekretär !

Gestatten Sie mir , dass ich Ihnen

und Ihrer geehrten Familie in meinem

Namen und im Namen meiner Familie

zu dem schweren Schicksalschlage der

Sie betroffen hat, unsere innigste

Anteilnahme zum Ausdrucke bringe.

Heil Hitler!

Ihr ergebener

flieltos

X F.
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20.Mai 1940.

Hotelier Otto S c h ü c h,

Iglau,

Hotel "Goldener Löwe".

Sehr geehrter Herr Schüch!

Der Herr Staatssekretär, der zur Zeit von Prag abwe-

send ist, hat mich beauftragt, Ihnen und Ihrer Familie

seinen Dank für die Anteilnahme ar dem Tode seiner

Mutter zu übermitteln.

Heil Hitler!

.e

Oberregierungsrat.

2.Z.d.A.

$ 4
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Prag, den 15. Juni 1939.

A k t e n n o t i z

für Herrn Stantasekretis

zur Vorlage bei

dem Herrn Reiehsprotaktor.

Dep D-Zug Barlin-Prag-Wien ist haute bei

Bodanbach (Sudetengau) vepunglückt.Es sind vorläufig 13 Tote

und zahlreiahe Schwer- und Leichtverletzte zu beklagen.

2

Reglerungsrat.

Xu F

 1x7
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Prag, den 23. Juni 1939.

Herrn Staatssekreßär

zum Vortrag bef den Herrn Reichsprotektor.

hat dem ferrn Reidhsprotektor vorgelegen.

$\

Herr Landrat P i e s b a r g e n hat den

Text der Todesanzaige für Oberlandrat Dr, Sch i 1 1 i n g,

Pardubitz, zum Vortrag gebracht. Der Text fand Ihre Zu-

stimmung. Herr Piesbergen berichtet veiter, dass von dem

Herrn Reichsproteltor ebenso wie von den Oberlendräten

amtlich je ein Krenz Übernittelt warde, Hierfür seien die

Herren Oberlandräte yon dar Leyen und Dr,Neumann in 4us-

sicht genommen, Die Beisetzung fände in Berlin statt, wo-

hin sich die genannten Oberlandräte begeben würden. Die

Aufbehrung in Pardubitz und die Ueberführung nach Berlin

seien in würdiger Form sichergestellt. Die Schutzpolizei

stelle die Totenwache. Bei der Ueberführung würde je eine

Kompagnie Schutzpolizei und Wehrmacht eingesetzt, Von

öffentlichen Ansprachen werde Abstend genommen werden, da

Pardubitz überwiegend tschechische Bevölkerung habe.

M.6

-

Regierungsrat.
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7. September 1939.

An

Frau Marie Pil z ,

Fischern

Sudetengau.

Liebe Frau Pilz !

Zu den schmerzlichen Verlust, der Sie und

Ihre Familie durch das Hinscheiden Ihres Gatten getrof-

fen hat, spreche ich Ihnen mein herzliches Beileid aus.

In aufrichtiger Anteilnahme bin ich

Ihr

$XF

2.)

Z.d.A.
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MO/A0

7. Oktober 1939.

1.)

An Herrn

Oberlandrat v. R e i n h a r d ,

P_1_lsen_.

Sehr geehrter Herr v. Reinhard !

Jetzt erst erfahre ich, dass Ihr Herr

Bruder auf den Felde der Ehre gefallen ist. Zu dem

schnerzlichen Verlust, der Sie und Ihre verehrten

Angehörigen getroffen hat, übermittle ich mein auf-

richtiges Beileid.

S

Modey

2.)

Z.d.A.

$\r$
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$\qr}$
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1/22, 2.

Tusdhar, in hovenken i93g.

$\urF
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4. November 1939.

4. XI. 1939

Sehr geehrte gnädige Frau !

Leider komme ich infolge Arbeitsüberlastung

jetzt erst dazu, Ihnen zu den schmerzlichen Verlust,

den Sie durch den Tod Ihres Gatten erlitten haben,

meine Anteilnahme zu übernitteln.

Mit den Ausdruck meiner vorzüglichen Hoch-

achtung

Jo

An Frau

Tilde Sander,

P r a g - Wrschowitz,

T■ebinského 6.

$X\1 F

2.)

Z.d.A.
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21y

+

Die unterzeichneten Angehörigen geben in tiefster Trauer bekannt,

daß ihr Gatte, Vater, Bruder und Schwiegersohn, Herr

Dr. FRITZ SANDER

o. ö. Professor der Rechte an der deutschen Universität in Prag.

am 3. Oktober 1939 im 51. Lebensjahr plötzlich verschieden ist.

Die Einäscherung findet am 6. Oktober 1939 um 10 Uhr vor-

mittags im Neuen Krematorium in Prag XIl. statt.

PRAG, am 2. Oktober 1939.

Ernst und Hela Sander

Seraphine Sander

Tilde Sander

Kinder.

Mutter.

Gattin.

Dr. Ernst Sander

Professor J. Jungwirth

Bruder.

Anna Jungwirth

Schwiegereltern.

Vmv

Tibmak,

Xi F

Beerdigungsanstalt Jos. B■ezina, Prag L. Dušni 2. Tel. 628-38. - Druck v. Loh, Prag L-884.



Herr

4 X.39 18

1c

2

113a

Hatreretir L.l.Frank

Pruay 

Firaddeir.
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13.November 1939.

13. . 1939

Frausedlatschek,

Dresden A2o,

Schrammsteinerstr. 13/III.

Sehr verehrte gnädige Frau!

Zu dem herben Verlust, den Sie durch den Tod Ihres

Gatten-erlitten haben, spreche ich Ihnen mein aufrich-

tiges Beileid aus. Ihr Gatte wird in meiner Erinne-

rung als das Beispiel eines unvergleichlich tapfe-

ren und aufrechten Soldaten und eines wirklich guten

Kameraden fortleben!

In herzlicher Anteilnahme bin ich

Ihr

34

2. Z.d.A.

$XF
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,den 13.12.1939

Mieber Kamerad Neckel!

13. XII. 1939

Zu dem schmerzlichen Verlust, den Sie

durch den Tod Ihrer Preu Jutter erlit-

ten haben, spreche ich Thnen mein herz-

liches Beileid aus.

Heil Hitler 1

Ihr

1

118

An

S8-Sturmbannführer M e c k e 1,

26

$\}F$



116

Hamburg,am 24. Dezember

1939

Herrn

Staatssekretar

Karl Hermann FF. r a n k

in Prag

Sehr verehrter Karl Hermann Frank !

In dem Briefe,den

ich Mitte November an Sie richtete,schrieb ich über meinen

jüngeren Sohn,der aus den Kämpfen in Polen gesund wiedergekehrt

war. Jetzt hat es dem Schicksal gefallen,ihn für immer abzuberufen,

fünf Tage vor Weihnachten. In der Erkenntnis,wie rasch und wandel=

bar der Inhalt der Stunde ist,mache ich Ihnen auch hiervon Mit=

teilung.

Ith zeichne mit Heil Hitler

und bin Ihr ergebener

Erik Bradt

Am 18. Dezember 1939 starb in Ausübung seines

Hamburg ,

Dienstes den Fliegertod für Führer und Vaters

land der

Staatliches Schauspielhaus.

Unteroffizier

Albert Braedt

Inhaber des E. K. II

Die Staffel verliert in ihm einen ihrer besten

f

Kameraden und Goldaten. Wir werden ihn nie

vergessen.

Müller

Oberleutnant und Staffelkapitän

in einem Kampfgeschwader
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9. Januar 1940.

Un Herrn

10. 1940

Erik B r ä d t,

Hamburg.

Sehr geehrter Herr Brädt!

Der Herr Staatssekretär, der sich beim Schilauf

einen kleinen Unfall zugezogen hat, lässt Ihnen

fir Ihre Schreiberharzlich danken und mitteilen,

dass er Ihnen, sobald ar wieder hergestellt sei,

antworten werde.

Wenngleich ich Sie persönlich nicht kenne, möchte

ich Ihnen dennoch zu dem Verlust, den Sie durch den

Tod Ihres Sohnes erlitten haben, mein aufrichtiges

Beileid aussprechen. Der Gedanke, dass Ihr Sohn

für Pührer und Volk gefallen ist, wird Ihnen Trost

und Stärke sein!

Heil Hitler !

Oberregierungsrat.

2.

Nach Abgang mit 1 Anlage

dem Herrn Staatssekretär

vorgelegt.

Tha

A

Lrt.a 18;7. 7940 feiller Jerr

Haarschoelhio.

1. 1314.40.
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Prag, den 21. Januar 1940.

1. Vermerk.

Der Herr Staatssekretär wird in diesen Tagen dem

Schauspieler Erik B r ä d t, Hamburg, schreiben.

Damit erledigt sich der Vorgang.

X\F

2. Z.d.A.

→→



tue 2.faniar 1940 verotart platelih dite

Hersihag meine like He in h.Lhie

Ah erpille hiernit sie haurige Ptibt, Sie delr

verehrter Grüppenfibrer tiervon in Reuutuir

Vi Sebaten

Heil Heitler

.Gurf. fu F

. Hiras

119

t. Ojot, in Jivan

2/u

44-HiüuCamfibrer.

2.. Doigoteng M. in founor 1940.
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11. Januar 1940.

11.21. 1040

A

SS-Sturmbannführer S c h u r a n,

Prag.

Lieber Schuran!

Zu dem schmerzlichen Verlust, den Sie durch das

unerwartete Hinscheiden Ihrer Frau Mutter erlitten

haben, spreche ich Ihren verehrten Angehörigen und

Ihnen mein aufrichtiges Beileid aus.

Heil Hitler

2.

Z.d.A.

$\\rc}$



Sr, u.

Mein lieber guter Mann

121

o. Ö. Professor Dr. phil.

Justin Greger

Proreftor

der Deutschen Technischen Hochschule

in Prag

ist heute im 54. Lebensjahre für immer von mir gegangen.

In tiefer Trauer

Rosa Greger

im Namen aller Hinterbliebenen

Prag VII, den 8. Jänner 1940.

Bubenska (5.

Die Einäscherung findet am Freitag, den 12. Jänner 1940

um 121/, Uhr mittags im Neuen Prager Krematorium statt.
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17. Januar 1940.

2

An

11.21. 1940

Frau Rosa G r e g e r,

Prag VII.,

Bubenská 15.

Sehr verehrte gnädige Frau!

Zu den schmerzlichen Verlust, den Sie durch den

Tod Ihres Gatten erlitten haben, spreche ich

Ihren verehrten Angehörigen und Ihnen mein auf-

richtiges Beileid aus.

Heil Hitier

1

T8R

S6-Gruppenführer.

2.

Z.d.A.

1 4X
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8. Feber 1940.

Obrborgerneister Leo Schubert,

Gl atz.

Sehr geehrter Parteigenosse Schubert!

Zu dem schweren Verlust, den Sie durch den Tod

Ihrer Gattin erlitten haben, spreche ich Ihnen

und den Ihren meine aufrichtige Anteilnahme

aus.

18A30

HeilHitler !

Thr

2.

Z.d.A.

X1 F
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Am 6. Februar, 3.30 Uhr, verschied nach geduldig

ertragenem Leiden die Gefährtin meines Lebens,

meine herzensgute Gattin

Helene Schubert

Ihrem Wunsche gemäß wird sie am Donnerstag,

dem 8. Februar, um 16 Uhr, zu Fulnek in der

Heimaterde bestattet

In tiefster Trauer:

Leo Schubert und Kinder

Glaß, den 6. Februar 1940
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6.2

Jo

Moud fbnhir Frank

bn

fq

Aernin Pubris

48737
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Unerwartet wurde uns unsere inniggeliebte Tochter

Christel

126

im blühenden Dlter von 14 Jahren durch den Tod

entri■fen.

In tiefftem Schmerz

Minifferialrat Dr. Wilhelm Fischer

und Frau Magda, geb. Schott

Berlin-Dehlendorf-Miffe, den 16. April 1940

Heimat 55

Die Trauerfeier findef am Sonnabend, dem 20. April 1940,

15.30 Ahr, im Kremaforium Wilmersdorf, Berliner Straße 100, faff.

Bon Beileidsbefuchen bitfen wir abzufehen.
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EEEE
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19. April 1940.

Sehr geehrter Herr Fischer !

Ihrer Gattin und Ihnen spreche ich zugleich

im Namen meiner Frau zu dem so schmerzlichen Verlust

meine aufrichtige und herzliche Teilnahme aus.

Heil Hitler !

Ihr

A8NBN

An Herrn

Ministerialrat Dr. Fi s c h e r ,

B_e r l i n = Zehlendorf-Mittei---

Heimat 55.

$x\uF$

2.)

Z.d.A.



, den 19.4.1940.

129

20. IV. 1940

1.)

An Herrn

Ministerialrat Dr. F i s ch er,

SS-eturmbaanführer,

B e r l i n - Zehlendorf-Mittei

Heimat 55.

Lieber Kamerad Fischer !

Zu dem herben Verlust, der Sie getrofren hat,

darf ich Ihnen mein aufrichtiges Beileid über-

mitteln.

Heil Hitler !

Ihrl

:

CSSBA

2.)

Z.d.A.

$XF$
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Leo Luksch gibt biemit tieferschütert Nachricht von dem Ableben seiner lieben und herzensguten Tante

Elisabeth Luksch

Kindergärtnerin i. R.

Die Teuere verschied nach kurzem Leiden am 4. Mai nm ½2U Uhr abends sanft in ihrem 85. Lebensjabre.

Die Trauerfeier für die liebe Heimgegangene findet

Dienstag, den 7. Mai, 1 Uhr vormittags

in der hiefigen Feuerhalle statt.

Reichenberg (Felgenhauerstraße U) und Melnik, am 6. Mai 1940.

Erhe fon. Beidhenberger Beßaranganalt Concodiar — Drd von Gebüder Stiepel Kommandigefellchof, Neihenberg.
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9. Mai 1940.

131

An Herrn

Leo Luksch,

9

Melnik.

Sehr geehrter Herr Luksch!

Zu dem Hinscheiden Ihrer Frau Tante spreche ich

Ihnen mein herzliches Beileid aus.

TATHITOH

!

2.

Z.d.A.

18N81

$}$



14. Mai 1940.

132

An Herrn

Kreisleiter H ö n i g,

Z w i t t a u.

Lieber Kamerad Hönig!

Zu dem schweren Verlust, den Sie erlitten haben,

spreche ich Ihnen mein aufrichtiges Beileid aus.

HeilHitler !

Ihr

2.

Z.d.A.

$$qr}$



Am 11. Mai 1940 verschied nac längorem scjwerom Leidon unser treu-
forgender Gatte, Dater, Großvater, Scwiegervator und Schwager, Herr
Julius Hönig
in jeinem z2. Lebonsjaßro. Soin arboitsrgicies Leben war nue jeinor Familia
und dem Moßle jeiner deutscien Heimat gewidmet. Wie bestatten den teuren
Toten am Pfingstmontag, dom 13. Mai, um /.2 Ufe nadmittags, von der
städtiscion Leicenhalle aus. Das Heil. Requiem wird Mittwodi, don 1s. Mai,
um 's Ußr feüß in der Stadtpfarekirche gelefen.
In tiefer Crauer:
Marie Hönis,
Gabriele Peudky,
als Gattin.
Julius Bönig,
Grüinn, als Sewester.
Rreisleitor und m. 8. R., Ewittau, alo Sofn.
Joßanna Hönig,
Gericterstatter der Berner Görlenzetung.
Hormann hönig,
Ewittau, alo Scwdgerin.
dzt. Gellel, als Sotn.
Ing. Ctjem. Leopold Jeffer,
Scjüto De. Willi Hönig
Bofrat 1. R., Mien, als Schwagee.
dzt. an der Wostfront, alo Dofn.
Gusti Hönig,
133
De. H. c. Franz Jeffer,
Ewittau, ale Dowagor.
als Sahwiegertochter.
Hans-Jüirg Hönig,
Ewittau, den 11. Mai 1940.
ale Enkel.
PS



An den

Büco des Staatsfehretärs

Herrn Staatssekretär und M.d.R.

11.

bein Reichsprolektoc

Pg. K.H. Frank

in Böhmen und Mähten.

in PFB

Eing.: 13.MAJ1940

Tgb. Nr.:

8729

ale

A

133a
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135 25. Jund 190.

135

1.

An Herrn

25. VI. 1940

Dr.Fritz K o b e r g,

Prag

III,

Spornergasse 29:

Lieber Koberg!

Zu dem Verlust, der Dich und Deine Familie durch den

Heldentod Deines Sohnes Fritz getroffen hat, spreche

ich zugleich im Namen meiner Frau aufrichtige Teilnahme

sne

Heil Hitler!

2.

Z.d.A.

$\}r$
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y1517

1.3

Im blühenden flter pon 19 Jahren fiel am 11. Juni 1940

in heißem Kampfe in Frankreich an der Marne unfer einziger,

liebster Sohn, Bruder und Neffe

kriegsfreiwilliger

hermann Baumgarten

ausgezeichnet mit dem Ei■ernen Kreuz II.

Kradmelder gines Fla.-Batl.

So ■chlicht, treu und hilfsbereit, wie er lebte, so tapfer und

furchtlos fand ■ein Leben ■eine Erfüllung im Kampfe für ■einen

geliebten Führer.

Wild■tein, am 11. Juli 1940.

In tiefem Leid:

Familie Ka■imir Baumgarten.
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/7

Herrn Staatssekretär Karl Hermann F r a n k ,

in P r a g .

4roMe

48724
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13g

18. Juli 1940.

1.)

Werter Kamerad Baungarten !

Zu dem Verlust, den Sie durch den Tod Ihres

18111940

Sohnes erlitten haben, spreche ich Ihrer Familie und

Ihnen mein aufrichtiges Beileid aus.

HeilHitler!

Ihr

8SS2A

An Herrn

Bürgermeister Ba u m g a r t e n ,

Wilds t e i n,

Sudetengau.

2.)

Z.d.A.

$\Fr$
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Kafimir Baumgarten

24.Juli 1940.

Wildstein

140

An

SS - Gruppenführer

Karl Hermann Frank,

Staatssekretär

in P r a g .

P''-''_'_''

Ihre Anteilnahme an unserem überaus

grossen Schmerze anlässlich des Heldentodes

unseres lieben Sohnes H e r m a n n brachte

uns wohltuenden Trost in schwerer Stunde.

Wir danken hiefür herzlich und wissen,

dass sein Opfer für unseren geliebten Führer

und Grossdeutschland auch im Kreise der mit

uns trauernden Freunde ein dauerndes Gedenken

finden wird.

Pamilie Kasimir Baumgarten

Mamuprt

Lin bryng

b 1/8.40.

$XuF


